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Intelligenz. Platt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt-Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ne. 6 
Sonntag, den 9. Januar 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Archiv. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller. 
Donnerſtag, den 13. Januar, Wochenpredigt Herr Conf.⸗R. u. Superintendent 
Dr. Bresler. Anfang 9 Uhr. * 

Königl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Vic. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. Sonnabend, den 8. Januar, Mittags 123 Uhr, Beichte. 
Donverftag, den 13. Januar, Wochenpredigt, Herr Diac. Hepner. Anfang 
9 Uhr. rl K 5 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
12. Januar, Wochenpredigt, Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. N 

eil. Geiſt. Vormittag Herr Pred-A.-Cand. v. Duisburg. Anfang 1145 Uhr. 

t. Eliſabeth. Vormittag Herr Divifionsprediger Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachm. 

„Herr Prediger Blech. Sonnabend, d. 8. Jan., Mittags 127 Uhr, Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. a a 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 8. Januar, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. 
* ae den 12. Januar, Wochenpredigt, Herr Pred. Karmann. Anfang 
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Sonnabend, den 8. Januar 1848. 


St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 87 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. n 
Zt. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech.“ # \ 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. An— 
fang 9 Bi Beichte 82 Uhr. Sin, 
irche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. N 
lirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang 10 Uhr 
5 Heil. Geiſt⸗-Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen 
Zemeinde. enn Herr Prediger v. Balitzki. Tert: Epheſer VI. 16 — 18. 
Thema: »Die Waffenrüſtung des Chriſten«. 
Angemeldete Fremde. f 
Augekommen den 5. und 6. Januar 1348. g 
Herr ger Bölecker aus Frankfurt a. M., Herr Techniker A. Klein 
aus Me 19. Herr Gutsbeſitzer C. Beyer nebſt Frau Gemahlin aus Pr. Star⸗ 
jardt, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer von Targo aus chau, 
Herr Kaufmann Hirſchberg aus Pr. Stargardt, Herr Oeconom Borrich aus Luxen— 
burg, log, im Deutſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Schönlein nebſt Frau, 
Auguſt Schönlein und Neidling aus Neckau, Hering aus Mirchau, Meier aus. 
Königsberg, heit Rittergutsbeſißzer Treubrodt aus ER Herr Superinten⸗ 
dent Weickhmann aus Kobbelgrube, Herr Kaufmann Zimmermann aus Neuſtadt, 
Herrz Conducteur Schwarz aus Dirſchau, Herr Gaſtwirth Blechſtätter aus Pr. 
Stargardt, Herr Adminiſtrator Schmidt aus Buſchkau, log. in Schmelzers Hotel 
(früher 3 Mohren). Herr Lieutenant Jwickert aus Berlin, Herr Kaufmann Rau 
aus Heidelbetg, Ing. im Hotel du Nord. Herr Tuchfabrikant Franke aus Zar 
ſtroͤw, lyg. im Hotel de Sare. La 
— a CCC EN FLIRT. EL Denen 
a efanntmabungen. 
2. Der hieſige Bürger und Holzbraaker Carl Michael Riehle und die Jung⸗ 
frau Anne Chriſtine Jauowska haben durch den am 9. d. M. gerichtlich errichte— 
ten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen ein— 


7 


zugehende Ehe ausgeſchloſſen, 


Danzig, am 13. December 1847. 107 
* KRoönigliches Land⸗ und Stadtgericht, 2 d n 
3% Ein Kajuͤts⸗Koch un) ein Kajüts⸗Kellner können auf der Königlichen 
Korvette „Amazone“ für die bevorſtehende Reiſe, am 15. Mai d. J., ein Enga⸗ 


gement finden; hiezu qualificirte Perſonen mögen ſich deshalb mit ihren Zeugniſ⸗ 
fen verſehen in meinem Bureau, an der Radaune 1712,13., (Montags in den Vor⸗ 
mittags ſtunden) melden. et 955 g 
Danzig, den 6, Janugr. 1646. 8 5 
anni! tna Der Königliche Navigations⸗Director und 
Kommandant der königlichen Korvette „Amazone.“ 
Schröder. ; 


—— 


4. Der Kaufmann Aron Sternfeld hieſelbſt und deſſen Braut die Jungfrau 
Henriette Fürſtenberg von hier, haben in Bezug auf die von ihnen einzugehende Ehe 
die hier geltende Geineinfchaſt der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 18. November 1847. f . a 
f Königliches Laud⸗Gericht. 22 
4 AV FER FIS SE MNF NFF. 8 
2 Zur Verpachtung der, Ueberfährgerechtigkeit am Krahnthor auf 6 Jahre 


ſteht ein Lieitations-Termin . F 
Sonnabend, den 15. Jauuar, Vormittgs 11 Uhr, ö 
auf dem Rathhauſe, vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 5. Januar 1848. x, 9 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 5 
6 Nachfolgende, mehr oder weniger mit Ballaſt befahrene und urbare neun 
Atte des Olivaer Freilandes bei Neufahrwaſſer, ſollen in einem 5 N 
Dienſtag den 11. Januar 1848, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe bor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehen⸗ 
den Licitationstermin auf 12 Jahre in Pacht ausgeboten werden, als: Re) 
A. No 1. 4 Morges, A; No. 2. 1 Morgen, A. No 3. 4 Morgen, A. No, 4. 
4 Morgen A. No. 5. 4 Morgen, A. No 6. 4 Morgen, A. No. 7. 33 Morgen, 
A. No. 8. 53 Morgen, A. No. 9. 4 Morgen. hunt; zn 
Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 28. December 16a. f 
HOberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


7). Land- und Stadtgericht Marienburg. 

Zur Verpachtung des den Geſchwiſtern Lammert zugehörigen Gr Ho⸗ 
henwalde No. 454 zu welchem außer den erforderlichen Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
gebäuden 20 Morgen Land culmiſchen Ausmaaßes gehören, vom I; Mai NI J. 
ab gerechnet, auf ein oder mehrere Jahre, wird Termin auf den 

5 31. Jannar c., V.⸗M 10 Uhr, b 1191 
vor Herrn Aſſeſſor Schmidt hierſelbſt anberaumt, und werden zu demſelben Pacht: 
luſtige vorgeladen. f a1 Yan A 
Die Verpachtungsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden 
und können die bisherigen Pachtbedingungen täglich im Bureau II. des erichts 
eiugeſehen werden. a 190 167 


a 


n 7 
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5. Die heute Morgen 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau, von einem geſunden Knaben, zeige ich hiemit Freunden und Bekannten 
ergebenſt an. Ben BET os das 
Danzig, den 7. Januar 1348. IDEE A. Bethmann. 
e c„à—)—-aPHV— 2 ——5rß5rv r — — — nen 
5 Aung Falfe 1 n N. 9 
9. Looſe zur Aſten Klaſſe 97ſter Lotterie, welche den 19 Januar gezogen 
wird, ſind käuflich zu haben bei Meyer, Jopengaſſe 00 737.50 


10. 1400 bie 1700 Thaler 


Stiftungsgelder find Ende Januars oder fpäter auf hieſige oder länd⸗ 
liche Grundſtücke zu begeben. Näheres bei 
Engelhardt, Director des Gymnaſiums. 
SD Seel eee 
© 


u. Die Preussische Nationa Versicherungs- 
8 Gesellschaft in Stettin X 
mit einem Grundcapital von 9 
drei Millionen Thalern 9. 


einpfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen 8 


85 Feuersgetahr auf Gebäude, Mohilien, Getreide, Waaren aller U 
Art zu den billigsten Prämien und fertigt die Policen sogleich aus der 5 
I Haupt-Agent A. J. Wendt, * 
9 f Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. % 
e een n ned ee Se 
* In einer kleinen Provinzialſtadt in Pommern, die einen lebhaften Wer: 
kehr und eine Akademie hat, fehlt ein Conditor und wird ſehnlich gewünſcht— 
Auf frankirte Briefe A. No. 1. poste restante Katz wird zu dieſem Be— 
hufe ein Grundſtück nachgewieſen, das ſich ohne Rückſicht auf das Geſchäft 
reichlich verzinſt. Es werden nur 1000 rtl. Anzahlung verlangt. 
13. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix— 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Pos 
lizei⸗Bezitk, ſowie zur Lebens-Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 
werden angenommen von Aler Gibſone, Wollwebergaſſe 1991. 
4. Für die Nachmittagsſtunden wünſcht ein Lehrer an einer Schule oder 
privatim beſchäftigt zu ſein. Er macht beſonders auf den kalligraphiſchen Un: 
terricht und den im Klavierſpiele aufmerkſam. Anerbietungen werden Fleiſcherg. 
No. 132., part. hint, Vormittags von 9 bis 1 angenommen. 
15. Ich habe meinen Gehilfen Steffahn Trawitze aus meinem Geſchäft ents 
laſſen und warne einen Jeden, demſelben für meine Rechnung etwas verabfolgen 
zu laſſen. A. Hochſchulz. 
Neuſtadt, den 4. Januar 1848, 
16. Poggenpfühl No. 195. iſt eine Obergelegenheit mit 2 Zimmern nebſt 
Küche, Keller, Boden und Apartement an ruhige Einwohner (mit und ohne Be— 
köſtigung) zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen; auch Penſionaire finden da— 
ſelbſt eine freundliche Aufnahme. 
17: Die politiſche Zeitung mitzulefen wird gewünfcht Iten Damm 1413. 
18. Mitleſer zur Allgemeinen politiſchen Zeitung werden, wo moglich in der 
Nähe, Langgaſſe 526., gerade über der Poſt geſucht. 
19. Das Haus Weißmönchengaſſe No. 57, nebſt einer Bauſtelle ift aus freier 
Hand zum Verkauf geſtellt. 5 


u 


ERRSHTERTIELIREHRENTIEN mes NES EIERN TERN ge 
5 20. pertoir. ; 
36 Sonnabend, d. 8, Jan. Konzert des Clavier⸗Virtuoſen Herrn Dettmann pp. ax 
2 Sonntag, den 9. Jan. Z. 27. M.: Marie oder die Regimentstochter. 8 
** (Frl. Melle: Marie.) 
3% Montag, den 10. Jan. Neu einſtudirt: Des Herzogs Befehl, Orig.⸗ K 
2% Luſtſpiel in 4 A. v. Dr. Töpfer. Vorher z. 4 M.: Eigenfinn, 3 
38 Dienſtag, den 11. Jan. Z. 5. M: Dorf und Stadt. 0 De 
3% Mittwoch, den 12. Jan. (Abonn, susp.) Zum Benefiz für Herrn Neu- e 
I müller. Z. 1. M.: Berührt die Königin nicht! Kom. 3% 
3% Oper in 3 A. von Scribe. Muſik von Xaver Boiſſelot. 
* Die mehrſeitig gewünſchte Wiederholung der Oper »die Jüdin erfolgt & 
3% Ende künftiger Woche. F. Gence. e 
77TFCCFCFCFCCCCCCCCCCCC 
21. Die am iten Januar d. J. fällig geweſenen Coupons der Actien des 
Schiffergildenhauſes werden vom 10. bis 16. Januar in meinem Comptoir Lang⸗ 
gaſſe No. 368., Vormittags von 10 bis 1 Uhr, eingelöft, 
Danzig, den 6. Januar 1848. C. F. Pannenberg, 
7 Derzeitiger Schatzmeiſter des allg. Gewerbe-Vereins. 


22. Die Schlacht bei Waterloo, 
ein koloſſales Rundgemälde, Coblenz u. Chrenbreitſlein, Cölln, Jeru⸗ 
ſale m, der Markusplatz in Venedig bei Illumination iſt täglich in der gut 
gewärmten und mit durchweg gepolſtertem Fußboden verſehenen Bude eröffnet. 
Entree 5 Sgr. Dutz.⸗Bill. a 13 rtl. u. z⸗Dutz 320 Sgr ſ. a. d. Kaffe zu hab. 
TTT 
5 23. Sonntag, den 9, großes Inſtrumental- und Vocal⸗Könzert' im neuen 7 
J Konzert⸗Saale des Hotel du Nord unter Leitung des Muſikdirektors Aug. 
% M. Canthal. Die an dieſem e e eee Piecen ſind ſämmtlich 8 
Die Reife Abenteuer im Galopp, gr. Potpourri. 
? Anfang 7 Uhr Entree 5 fgr., zu den Logen 73 fgr. Billete find bei Hrn. J 
JJ Hoppe u. Kraatz, Langgaſſe und Breitgaſſe, zu haben. An der Kaffe koſtet N 
das Billet 72 far. und zu den Logen 10 for. Warme nnd kalte Getränke 9 


eder Art werden verabreicht. Deétert. 
Eee 
24. Ein Knabe von auswärts wünſcht in einem Galanterie⸗ oder Manufac⸗ 


tur Waaren-Geſchäft als Lehrlng plagirt zu werden. — Reflectanten belieben ihre 
Adreſſen im Königlichen Intelligenz-Comtoir, bezeichnet A. No. 14, einzureichen. 
25. Mehrere ord. Kutſcher, jo wie auch Hausknechte, welche gleich in "herr 


ſchaftl Dienſt Fret. könn., f. z. erf. i. Geſ. Bureau, Fiſchmarkt 1590., bei Sydow. 


26. Heute Ab. Harfen⸗Konz. wozu ergeb. einlad. F. Wannow, Wwe. 
27. Ein Burſche der Stellmacher werden will, melde ſich Töpfergaſſe No. 19. 


5 Schuhe und Stiefel⸗Fabri k 


A 
x mit fauber, dauerhaft und elegant gearbeiteter Fußbekleidung jeder Art für 14 


I Schuhmacher Arbeiten werde ich mich bemühen zur vollkommenſten Zufrie⸗ % 


— 50 — 


l 777 ã ę .. ͤ 


Die dritte meiner Quartett⸗Unterhaltungen findet Dienſtag, den 8 
2% 11. Januar, Abends 63 Uhr, im Saale des Gewerbehauſes hieſelbſt ſtatt. 88 


* Es werden folgende Sachen vor etragen: * 
* Qnartett von W. A. Mozart. G.-dur. No. 1. % 
* Quartett von L. v. Beethoven. C-moll. No. 4. 3% 
ur Quintett von G. Onslow. A-moll. Sk 


1 Billette à 15 Sgr. ſind in der Gerhard'ſchen Buchhandlung und >” 
in der Muſikalienhandlung des Herrn Nö el zu haben. An der Kaſſe 58 
& koſtet das Billet 20 ſgr. Aug. Denecke, Muſikdirector. Ma 
777777 BEREKETERERETEREHESE TE DEPELEDETERELENELEORTRTR ORTEN 
29 er am Kielgraben neben der Schäfereiſchen Brücke, unweit der Ueber⸗ 
fähre gelegene Speicher „der Delderg« zu ca. 20 Laſt Schüttung mit einem klei⸗ 
nen Hofplatze iſt zu verkaufen Das Nähere Rechtſt. Graben. 2087. 
30. Caftée-National. 
— * ’ 
Heute u. morgen Sonntag Konzert der Geſchwi⸗ 
ſter Steinert. ra mer. 
31. Montag, den 10. Januar, Generalverſammlung des Geſellenvereins. 
Der Vo rx ſt a n d. 8 s 
32 0 I hölzernes Schwungrad wird zu kaufen geſucht Heil. Geiſtgaſſe 761. 
JJ... 8 
& 33. Einem verehrten Publikum bringe ich meine 3% 


Burggrafenstrasse 655, 


15 Herren und Damen ganz ergebenſt in Erinnerung, indem ich (bei feſten 2 
3% Preiſen) die billigſte und reellſte Bedienung verſpreche. Beſtellungen auf J 
x denheit auf das ſchnellſte und billigſte auszuführen, und bitte mich mit = 
IE diesfälligen Aufträgen geneigteſt beehren zu wollen. Johann Preußer. 28 
TTTCCCTVTTVTCVCVTFVVCVCVCCCVCCCCCCCCCCCC 
34. Das Haus Tagnet No. 18., beſtehend aus einer Untergelegenheit, die bis⸗ 


her zum Geſchaft benutzt worden iſt, 3 Zimmern, 2 Küchen, Kammern dc. ſoll ent⸗ 


weder ſogleich oder zu Oſtern d. J. vermiethet oder verkauft werden. Das Nä⸗ 


here Langgaſſe No, 339. 


35. 20 Sgr. Belohn. Demjenigen, d. e. kl. Bund Schlüſſel, welches auf d. Wege 

von Langg. am 6. d. bis nach d. Langenm eu. d. Nachbarſch. v. g. Langg. 209. abl. 

36 ehrere tauſend Thaler ſind im Ganzen auch Pic auf ländl. u. ſtädt⸗ 
2 7 


ſche Grundſtücke zur 1. Stelle zu begeben. — Emil ach, Vorſt. Graben 2080. 


37. E, meub. Log., d. v. h Herrſchafte bew. g. v. Heiz. 1 Stb. p. M. Artl., 1u.⸗Wohn. 


1 H.⸗Haus m. Werkſt,, auch i. d. Haus, welch. 13.’ Geſch. e. Heil. Geiſtg. 1009. z. v. 


— bh — 


38. Wer einen Schank od Häkerei z. om. hat, und einen mahagoni Spieltiſch 
auf Rädern kaufen will, gebe feine Adreſſe A. 2. 11. im Intelligenz, Comtoir ab. 
39. Eine geſunde Amme findet ſogleich ein Unterkommen Heil. Geifig. 991. 
40, Bei dem beabſichtigten Verkauf meiner ganzen Einrichtung Heil, Geiſtg. 
926. find die beſten Meubel, ſämmtlich von hieſigen Meiſtern gearbeitet, ſo wie 
Kryſtall, acht. Porzellan u. einige and. Gegenſt. zurückgebl. Malwine F. v. Plachecka. 
41. Am 1. Jan., Abends, iſt vom vorſt. Graben nach der gr. Kraͤmergaſſe 
verloren worden: ein ſchwarzer Sammtbeutel mit 5 Palmen von Stahlperlen auf 
jeder Seite ausgenäht n. mit gelbem Seidenzeug gefütt., enth. eine braune led. 
Brieftaſche mit chineſiſcher Goldverzierung, ein ſehr kleines Schlüſſelbund, ein 
Strickzeug, ein paar dunkle Glacce-Handſchuhe mit Pelzbeſatz, eine klar gehäkelte 
Börſe von ſchwarzer Seide mit Stahlperlen. Dem ehrlichen Finder der Inhalt 
der Börſe und einen Thaler Belohnung Vorſtädtſchen Graben Ne. 173, 


— — —„— —— — — —̃ —y„— — — ——ů nen ——— ehe 


Ve uhren az n e Sal: a 
42. Die Untergelegenheit Jopengasse No. 596., sich zu einem Comitoir- 
geschäft eignend, sowie 3 menbl. Stuben, einz. a. zusammen, sind zu verm. 
43. Langgaſſe 537, iſt die gut eingerichtete Oberſaal-Etage an einen einzel 
nen Herrn zu vermiethen. 
44. Heil. Geiſtgaſſe No. 1976. Sonnenſeite, find 2 Stuben vis 3 vis nebſt 
Küche und Zubehör von April ab zu vermiethen. 
45. Laſtadie No. 447. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus zwei großen ge⸗ 
malten Zimmern, Hausflur Küche, Boden zu vermieth. Das Nähere Altſtädtſch. 
Graben No. 462. 
46. Breitg. 1159, iſt die Saal- Etage, beſtehend aus 4 heizbaren Zimmern, 
Küche, Kammer, Boden, Keller mit auch ohne Stall zu vermiethen. 


47. Die in der Roͤpergaſſe, dom Langenmarkt kommend rechts, 


ſich befindende erſte Bude, in welcher in der letzten Zeit ein Putzgeſchäft be⸗ 
trieben und die ſich ihrer dortheilhaften Lage wegen auch zu andeten Geſchäften 
eignet, ſteht vom 1. April d. J. anderweitig zu vermiethen. Ein Näheres hier⸗ 
über wird ertheilt Ankerſchmiedegaſſe No. 169. a 
48. Hundegaſſe No. 245., 2 Treppen hoch, ſind 4 Zimmer nebſt Küche, 
Boden und Keller ſogleich oder zu Oſtern zu vermiethen. N 
49. Schießſtange 534. iſt eine Remiſe nebſt Pferdeſtall zu vermiethen. 

50. Breltgaſſe 1056, iſt eine herrſchaftliche und eine kleine Wohnung zu verm. 
51. Fraueng. No. 638. iſt die Hange⸗Etage an kinderloſe Bew. zu vermieth. 
52 Bartholomäl⸗Kirchengaſſe 1017. iſt eine Unterwohnung, beſtehend in 3 
Stuben, Küche, Kammer, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten, zu vermiethen. 
53. Karpfenſeigen iſt eine Untergelegenheit mit 2 Stuben, Keller, und Holz⸗ 
fall zu vermiethen. Näheres Spendhausſche Neugaſſe No. 322. 

54. Geerbergaſſe No. 65. ſind 3 herrſchaftliche Wohngelegenheiten mit allen 
Bequemlichkeiten v» Oſtern zu vermiethen u. Fleiſchergaſſe No. 35. zu befragen. 


‘ 
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A Kuhthor in der Sonne iſt eine freundl. Obergel., beſt. in 2 meublirten 
Stuben nebſt Alkoven u. Balkon gleich oder ſpäter zu vermiethen; dar 
ſelbſt ift auch e. Schreibepult n. Stuhl, Spiegel u. Pfeilertiſch 3. bk. 
56. Vorſt. Graben No. 41. iſt eine Wohnung mit eigner Thür, Kammer, Kel⸗ 
ler zu vermiethen Das Nähere bei Blümke in demſelben Haufe. 
57. 1 Steindamm 374. find 2 bis 3 Zimmer parterre nebſt Zubeh. z. Oſt. 3. v. 
58. Hundegaſſe No. 340. iſt ein Stall nebſt Wagen⸗Remiſe zu vermiethen. 
Das Nähere daſelbſt. 
59. Mattenbuden No. 270., Belle⸗Etage, iſt eine Wohngelegenheit von 3 
Stuben, Kuͤche, Speiſekammer, Boden, Keller ic. zu vermiethen und Oſtern rech⸗ 
ter Zeit zu beziehen. 
5 Röpergaſſe No. 468. find 2 Wohnſtuben nebſt Boden und ſonſtigen Be⸗ 
quemlichkeiten an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
61. Poggenpfuhl 354. iſt eine gr. gemalte und eine kl. Stube, Küche, Boden, 
Stall, Garten, alles abgetheilt an Kinderloſe zu vermiethen. 
62. Vorſt. Gr. 123 iſt die Saal⸗Etage, beſt. a. 5 Zimm. u. f. Bequeml. z. v. 
63. Jaopengaſſe No. 607. iſt ein Saal, Gegenſtube u. Kabinet, mit a. ohne 
Meubeln, nebſt Bedienung zu veimiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. Nä- 
heres iſt zu erfragen in demſelben Haufe Vormittag von 9 bis 12 Uhr. 
614. Jaopengaſſe No. 607. iſt eine Untergelegenheit, welche ſich auch zu einem 
Laden eignet, beſtehend aus 4 Zimmern, einem Kabinet, Küche u. Keller, zu verm. 
u. z. recht. Zeit zu bez. Näh. iſt zu erfr. in demſ Haufe Vorm. v. 9 bis 12 Uhr. 
63; In dem neu ausgebauten Haufe gr. Hoſennähergaſſe 680, find zwei Stu: 
ben, Küche und Kammer für 16 rtl. halbjährlich zu vermiethen. 707 
66. Schneidemühle- u. Schloßgaſſen⸗Ecke 764, dem neuen Lazareth gegenüber, 
iſt im neuen Hauſe 1 Stube nebſt Kabinet mit Meub. ſogleich zu vermiethen. 
Tobiasgaſſe 1565. find 2 ſich neben einander befindende Zimmer, nebſt 
Küche, Kammer und fonftigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
68. Leegenthor, Mottlauergaſſe 314. iſt eine Gelegenh. Fleiſcherei zu betr., 
auch iſt Waſſer auf dem Hofe; daſelbſt ſind mehre St. mit a. o. Kabinet zu v. 
69. Hausthor No. 1872. find Wohnungen, wie auch meublirte Stuben zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. Das Nähere in den Mittagsſtunden. 
70. Altſtädtſchen Graben No. 430. ſind drei Etagen, erſte beſtehend aus 3 
Stuben, Küche, Boden und Kellerraum, zweite und dritte von zwei Stuben nebſt 
Keller, Küche und Bodenraum. 15 
71. Tobiasg, 1549, find 2 St. vis a vis u. K. 1 Tr. hoch zu Oſt. zu verm. 
72. Das Kellergewölbe, worin ein Fayance⸗ das Vorgebäude, worin ein Putz⸗ 
u. der Laden im Flur, worin ein Glashandel betrieben worden, iſt u. Wohnung, 
ſow. d. fr. Hange⸗ u. Saal⸗Etage Breitgaſſe 1147. geth. od. zus. zu vermieth. 
73. Altſtädtſchen Graben 336. iſt ein Material-Laden und eine Barbierſtube 
und Wohnung ꝛc. zu vermiethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 205. 
24. Häkerg. 1511. find 3 decor Zimm. a. ruh. Bew. zu Oſt. d. J. z. verm. 
75. Dienergaſſe No. 192, iſt eine Stube an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
a 6. Sonnabend, den 8. Jauuar 18485. 
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76. Poggenpfuhl 188. find: Wohngelegenheiten ſogl. oder zu rechter Ziehzeit 
zu vermiethen, auch iſt daſelbſt eine Stube mit Meubeln ſogleich zu beziehen. ds 
* Töpfergaſſe 21, iſt eine Untergelegenh. nebſt. Häkerei z. om., auch oben 2 
Stuben an ruhige Bewohner zu vermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 


78. Mattenbuden No. 279. iſt ein fr. Zimmer mit und ohne Meubeln an 
einz. Perſ. zu O. d. J. zu vermiethen ) 
79. Langgarten 200. iſt eine Obergelegenheit mit a. Begeuml. zu vermieth. 


80. Kneipab 167. iſt eme Wohnung zu vermiethen. Das Naͤhere Brodbän⸗ 
kengaſſe No. 666. 

81. Brodbänkengaſſe No. 666, iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

82. Holzgaſſe iſt 1 Wohnung von 4 Stuben, 2 Kammern, Küche und Boden 
an ruhige Familien zu vermiethen. Das Nähere Holzgaſſe No. 7. 

83. Häkergaſſe 1506. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
Keller und Hof, zu vermiethen und Oſtern d. J. zu beziehen. ? 
84. Leegenthor beim Zimmermeiſter Eggert „find Wohnungen zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Se Mobilia oder bewegliche Sachen. * 

85. Mit dem Verkauf der zurückgeſetzten Blumen wird fortgefahren 
5 Gleichzeitig empfehle ich meine neuen Pariſer Balls und anderen Blu⸗ 

men in der ſchönſten Auswahl.“ E. Fiſchel. 

86. Eine Stubendecke 7 E. lg. u. 6 E. br. iſt zu verk. Holzmatkt 81. 

87. Edamer und Süssmilch-Käse, Sardellen, um damit zu räumen, werden 


billigst verkauft Jopengasse No. 596. 


68. Chäteau Margeaux und St. Julien billigſt bei ji 
a F. G. Klie wer, 2ten Damm. 


6% 12 doppelte Ruthen Rundholz ſind billig zu 
verkaufen Pockenhausſchen Holzraum. 

90 Auf dem Muͤhlen⸗Holzfelde von Philipp Ib. 
Albrecht & Co. zu Neufahrwaſſer iſt gegenwartig 
ganz trockenes Balken⸗, Rundholz⸗ und Schwar⸗ 
ten⸗Brennholz zu ungewoͤhnlich billigen Preiſen 
kaͤuflich zu haben. FFP 


* 
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2. Friſchen inland. Porter via mu 5 6 d. l. fl e fg, ve 
kaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt Ro. 226. H. W. Mayer. 

92. Schartmachergaffe No. 751.) 2 Treppen hoch, ſteht ein faſt neues birke⸗ 
nes Sophabettgeſtell billig zu verkaufen. g 

23. Ein ſchwarz⸗ſeid. Damen⸗Pelz⸗Mantel ift für den feſten Preis von 15 rtl. 
37 verkanfen Häker⸗ und Peterſitiengaſſen⸗Ecke 1475, 2 Treppen hoch. 

94. ser faſt neue Puff⸗Schlitten ſiud billig zu verkaufen Burgſtraße 1814 
95. uf dem Gute Rerin bei Pramfe ſtehen fette Ochſen zum Verkauf. 

96. Mattenbuden 271. iſt ein Familien⸗ u. ein neuer Mollſchtitten u. 2 an⸗ 
dere Schlitten, 1 einſpäuniges Geſchirr mit weißem Beſchlag zu verkaufen. 


. Neue Zuſendungen von Teltower Rüben u. 
Magdeburg. Sauerkohl empfing. Hoppe & Kraatz, 


f Breitgaſſe und Langgaſſe. 
. Friſchen aſtrachaner Caviar empfingen 
Hoppe & Kraatz, Langgaſſe und Breitgaſſe. 
99 Ein eleg. Schlafſopha m. Haarpolſterung ſt. zu verk. Breitg 1133. 


100. Die empfehlenswertheſten Haartouren 
zu haben bei Saner, Matzkauſchegaſſe No. 420. ' 
10, Schlittenglocken, Fahr⸗ u. par force Peit⸗ 
ſchen (gunintgefese) empfiete Robert Meding. 
102. Re Fuͤr Herren 
Wollene and baumwolene Unterhoſen um Unterjacken, 
weiße feine Geſundheits⸗Hemdchen cn Zepnprunte), coul. u. weiße 
wollene geſtrickte Soden (3⸗ und Adr), echt engliſche Buckskin⸗vandſc. 
ſchwete ſchwarze franz. Taffet und Atla Tüchet, weiße Bal⸗Shlipſe 
ſowie eine große Auswahl ſeidene oſt. Sal ex empfing neuer⸗ 
dings Se s Cohn, Langgaſſe No. 392. 
n Pommerſche Spickganſe en ez and empfen nit 
“, kan A. Hennings, Holzmarkt No. 133. 
423 agdeburger Pflaumenkreide un sorsuhie schoner 
ate empfing und empfiehtt F A. Hennings, Holzmarkt No. 1398. 


105. Ein eichener polirter Spieltifch ſteht Faulgraben 970 zu verkaufen. - 
106. Ein kl. tafelförmig. Pianoforte iſt zu haben füt 10 rtl. Jopengaſſe 554, 


755 Neue Bettfedern A 9 far. u. Flockdaunen 3 17 far. to 


Pfund find zu haben Fiſchmarkt No. 1577, in der Wattenfabrik des 
Louis Retzlaff. 


108. Starkes trocknes buͤchen Klobenholz, per Landfuhre, wird gekauft 
Pfefferſtadt Ro. 233,4. f 

109. Dresdener Pfannkuchen ere 6 pf. Theetuchen g. Stck. 1 
fgr., Napfkuchen a 3 u. 6 pf. Tiſchlergaſſe 629. 


Trockne Kirſchen Pfund 1 Sgr. I Pf. zu haben. Ziegeng. 771. 


110. un 
111 150 engl. Brettſchneide⸗Eiſen u. 6 gußeiſerne Kanonen⸗ 
Oefen ſollen zu ſeh billigen Preiſen geräumt werden. 

Die Eifene u. Stahl⸗Waaren-Handlung Häkerthor 1498. von E. Hufen, 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder weg Lie Sachen. 
112. Nothwendiger Verkauf. 
r Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 8 

Das zu Moosbruch sub Litt. C. XVI. 7. belegene, den ee 
Erben zugehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 1215 rel. 8 fgr. 4 pf. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein u. Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, fol 
5 am 38, April 1848, Vormittags Lt Uhr, 1 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaſtirt werden. 
113. Nothwendiger Verkauf. 

Lond⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das hieſelbſt auf dem Fiſchervorberge unter der Hypothekenbezeichnung “A. 
VII. 36. belegene, dem Fiſcher Johann Chriſtoph Grütz gehörige Grundſtück, ab⸗ 
geſchätzt auf 375 rti. 5 fgr, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedinguns 
gen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 

N am 6. Mai 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


i Am Sonntag den 26. December 1847, ſind in nachbenannten 
Kirchen zum erſte Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Bürger und Zimmermann Friedrich Adolph Schwarz mit der verwittw. 
Frau Eva Maria Schilemann geb. Friſtruw. 
Der Sauger und Kürſchner Johann Bock mit Igfr. Caroline Wilhelmine 


ock. 
Königl. Kapelle. Der Bürger und Kuͤrſchner hieſelbſt Johann Bock mit Igfr. Caroline Wil 
* helmine ar g 7 6 

er Bürger und Zimmermann, Eigenthuͤmer, Friedrich Adolph Schwar 
mit Frau Maria Eva geb. Trittruh verw. Schilmann. T. Kae 

St. Johann. Der Arbeitsmann Joſeph Bock, Wittwer, mit Igfr. Mathilde Rabe. 
Der Schuhmachergeſelle Carl Friedrich Julius Ebert mit Igfr. Catharine 

Elifabetb Wohlgemuth. 
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Der Seitergefell Auguſt Klein mit Frau Juliane Wilhelmine Eck geborne 
Schoͤnbeck. i 


Der Zöpfergefell Carl Abraham Gehrmann mit Jafr. Dorothea Prieskorn. 
Der Tiſchlergeſell Friedrich Wilhelm Bajohr mit Frau Henriette Wilhelmine 
iedtke geb. Dems. R N 
Der 3 Johann Jacob Degen mit Igfr. Maria Magdalena Sko⸗ 
J necka. i: 5 
Ban Herr Holzkürzer Franz Zeliuski mit Igfr. Juliane Amalie Jankowitz. 
arbara. Der Arbeitsmann Anton Lefeber Wittwer, mit Frau Coroline verwittwefe 
Grandt geb. Zadursfi, 77 5 - 
re * — — — Te —ů —ͤ—[—V—w— 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 11 
f Vom 19. bis zum 26. December 1847 6 7 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 40 geboren, 15 Paar copulirt 
6 . und 364 begraben. 


St. 
St. 
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nne e. 
1a. I. Wochen-Heft der Patrouille „ u Marder zu gas. 
in d. Wedelſchen Hofbuchd., Jopeng. 563. Inhalt: An das Publikum, Pfarr: 
thurm und Rathsthurm, Zeitungs⸗Patr., Local-Patr.; die merkwürdige Stadt, 
Leiden eines Redakteurs am Morgen der Ausgabe ſeiner neuen Zeitfchrift, Natio- 


5 n 
nalität und Kosmopolitismus; Geſchichts-Kalender Danzigs pp. Preis 1 72 Sgr. 


